
	  
	  
	  
Jahresbericht Volleyball 2015 
Im Jahr 2015 kehrte Ruhe in unsere beiden Mannschaften. Einerseits dank 
unseren Hinkelmännern,  andererseits dank all unseren Spielerinnen, die wie 
immer super Einsätze bei jeglichen Anlässen leisteten, und auch einfach, weil 
Volleyball ein cooler Sport ist! J 
 
 
Saison 2014/2015 
Die 5. Liga, unter der wechselnden Leitung  und hauptsächlich auf sich alleine 
gestellt, da die Trainersituation in dieser Saison recht verwirrend war, hat sich 
die Mannschaft den 8. Platz erkämpft. 
Die 4. Liga, unter der führenden Hand von Knut Hinkelmann, wie alle Jahre 
wieder, beendete die Saison auf dem 2. Rang. 
 
Borncup 
Bei sonnigem Wetter versammelten sich auch dieses Jahr wieder einige 
Mannschaften auf dem Schulhausrasen, um sich gegenseitig die Bälle um die 
Ohren zu schmettern. Leider hatten wir weniger gemeldete Mannschaften und 
weniger Zuschauer als letztes Jahr, der Spass blieb jedoch derselbe! Und 
darum geht’s ja schliesslich J 
 
Chilbi 
Unsere Crépes liefen dieses Jahr so gut, dass wir sogar noch Material 
nachkaufen mussten. Anscheinend erfreuen sich unsere Kreationen nach wie 
vor höchster Beliebtheit, was uns natürlich ausserordentlich freut. Auch unser 
Jubiläums-Crépes kam sehr gut an; Der Bananen-Nutella-Mischung konnte 
man auch kaum widerstehen. Danke allen für den tollen Einsatz! 
 
Trainingsweekend Sumiswald 
Nebst der Neuheit, dass einige sich aus dem Massenschlag in ein Doppel- 
bzw. Vierer-Zimmer upgegradet haben, besuchten wir dieses Jahr auch neue 
Hallen zum trainieren, wobei die 1. Mannschaft einige Schwierigkeiten hatte 
und die Hälfte der Bälle an die Decke donnerten. Danke an unsere beiden 
Trainer für die intensiven Trainings! 
 
Saison 2015/2016 
Die 1. Mannschaft halt sich momentan auf der Spitzenposition. Weiter so, 
Frauen und Knut! 
Die 2. Mannschaft belegt, dank dem Neuzugang Nils Hinkelmann, den 4. 
Rang. Danke dir Nils, für die Übernahme unserer Mannschaft und viel Spass 
mit deinen Frauen J 
 
Allen eine erfolgreiche Rückrunde und Hals und Beinbruch! 
 
Sarah Kunz 


